
Giswil – die Gemeinde mit der hohen  
Lebensqualität
Giswil liegt inmitten einer grossräumigen Erholungslandschaft und bietet sehr 
vielseitigen und attraktiven Wohnraum mit hoher Lebensqualität. In den drei Dorf-
teilen Grossteil, Kleinteil und Rudenz ist für jeden Geschmack etwas dabei. Dane-
ben findet sich in Giswil alles, was das Leben angenehm macht: Einkaufsläden für 
den täglichen Bedarf, gute gemeindeinterne Erschliessung mit öffentlichem Ver-
kehr, stündlich drei Zugverbindungen nach Luzern und eine Verbindung über den 
Brünig, Autobahnanschluss in Richtung Luzern und Interlaken, zentral gelegene 
Schulen, reizvolle Naherholungsgebiete und vieles mehr.

Ruhig und doch zentrumsnah

Giswil mit seinen 3600 Einwohnern ist eher ländlich geprägt. Hier finden Sie ge-
pflegte Matten, Wälder, Alpen und Berge. Zahlreiche gut markierte und unterhaltene 
Wanderwege machen anspruchsvolle Touren oder abwechslungsreiche Spaziergänge 
möglich. Daneben runden der Sarnersee und das familienfreundliche Skigebiet 
Mörlialp das Angebot ab. Dank der hervorragenden Anbindung an das schweizerische 
Autobahn- und Zugnetz ist Giswil nur 20 Minuten von Luzern und eine Stunde von 
Bern, Zürich und Basel entfernt. Wohnen im Grünen und doch in unmittelbarer 
Nähe zu den pulsierenden Zentren. In Giswil verbindet sich das Angenehme mit dem 
Nützlichen.

Gemeinde: .............................................Giswil
Kanton: ........................................... Obwalden
Einwohnerzahl: .......3558 (Stand 31.12.2014)
Fläche: .............................................85,97 km2

Internet: ................................. www.giswil.ch

Programmeintritt Energiestadt: ..........2011
1. Zertifizierung: .....................................2011
2. Zertifizierung: .................................... 2015

Giswil

Daten und Fakten

Die energiepolitischen  
Vorzeigeprojekte

 � Das Elektrizitätswerk Obwalden 
(EWO) produziert im Lungerersee-
Werk jährlich 100 Mio. kWh. Mit 
der Abwärme der Anlagen, ergänzt 
mit einer Schnitzelheizung,  
wird in Giswil ein Wärmeverbund 
betrieben.

 � Sämtliche kommunalen und viele 
private Liegenschaften in der  
Gemeinde Giswil sind an diesem 
Wärmeverbund angeschlossen.

 � Zwei Trinkwasserkraftwerke  
produzieren jährlich 1,8 Mio. kWh 
Strom. Die Anlagen sind «natur-
made star»-zertifiziert.

 � Das Grüngut wird gesammelt und 
der Biogasanlage Kägiswil zur 
Verwertung geliefert.

 � Mit der Umfahrung hat die 
 Gemeinde Giswil ihr Verkehrspro-
blem gelöst. In den Quartieren 
sind Tempo 30-Zonen umgesetzt.



Wofür steht das Label Energiestadt?
Energiestadt ist eine in der Schweiz entwickelte und auf 
europäischer Ebene vergebene Zertifizierung (European 
Energy Award). Das Label zeichnet Gemeinden aus, die ein 
Qualitätsmanagement für die Umsetzung ihrer Energie- 
und Umweltpolitik eingeleitet haben. Konzipiert wurde die 
Auszeichnung im Rahmen des Bundesprogramms Energie-

Schweiz. Das Bundesamt für Energie (BFE) fördert damit die 
Umsetzung der nationalen Energiepolitik in den Bereichen 
Energieeffizienz und erneuerbare Energien. Mit dem Teil-
programm EnergieSchweiz für Gemeinden unterstützt das 
BFE gezielt die kommunale Ebene. Inhaber des Labels ist 
der Trägerverein Energiestadt.

Vorbildfunktion  
der Gemeinde 
«Der Gemeinderat Giswil kann stolz 
auf verschiedene gelungene Projekte 
schauen. Eines davon ist die umsichtige 
Planung und Ausführung des Ent-
sorgungshofes. Dieser wurde bereits  
anlässlich der Eröffnung 2012 mit 
dem IGORA Green Can Award ausge-
zeichnet. Die Folge davon sind regel-
mässige Besuche von Interessierten, 
die sich mit der effizienten Organisa-
tion der Entsorgung befassen.

Eine Vorbildfunktion auszuüben, ist 
eine Befriedigung. Und ich sehe: Die 
Bevölkerung freundet sich mehr und 
mehr mit der einfachen Handhabung 
des gezielten, bewussten und sparsa-
men Umganges mit Rohstoffen und 
Energieträgern an. Sie verbindet damit 
auch einen Nutzen für unsere Umwelt. 
Nicht gebrauchte Ressourcen sind 
besonders in der Zukunft von grossem 
Wert. 
All das lässt uns nicht ruhen. Ständig 
sind wir auf der Suche nach neuen 
Herausforderungen. Die Arbeit wird 
uns nicht ausgehen.»

Kurt Keller
Gemeinderat, Departement Bau, Giswil

Energiepolitisches Profil 2015

Giswil will in den kommenden Jahren:

 � den Strom- und Energiebedarf  
für kommunale Liegenschaften 
senken. 

 � den Gebäudestandard beschliessen.  

 � die Einführung verbrauchs - 
ab hängiger Abwassergebühren 
prüfen und einführen.
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Das Spinnendiagramm stellt dar, welchen Anteil (in %) ihres energiepolitischen Handlungspotenzials 
die Gemeinde Giswil ausschöpft. Um das Label Energiestadt zu erhalten, muss eine Gemeinde  
50%  ihres Potenzials ausschöpfen, für das Label European Energy Award GOLD 75%. Die Gemeinde 
 Giswil erreichte 2015 einen Anteil von 62%.

Kontaktperson Energiestadt Giswil
René Kiser, Tel.: 041 676 77 09
rene.kiser@giswil.ow.ch

Energiestadt-Beraterin
Regina Bulgheroni, Tel.: 044 213 10 20
regina.bulgheroni@brandes-energie.ch

Weitere Informationen
www.energiestadt.ch/giswil

Kurt Keller

Die nächsten Schritte
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